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Amtsgedchl Beßenbnlck
Posifach'11 29, 49587 Eersenbrück

Aktenzeichen: 4 C 522113

Herrn
Lars Hackmann
Rübbelhauk 4
49626 Berge

lhr Zeichen, lhre Nachicht vom

4 C 522t13

Sehr geehfter Hen Hackmann,

in dem Rechtsstreit

Hackmann gegen Hintzler

wird zur schriftlichen Stellungnahme auf anliegendem Schriftsaiz unier Hinweis auf g
296 Abs. 1 ZPO eine Frlst von drei Wochen geseiä.

Mit freundlichen Grilßen
Vallo, Richter am Amtsgericht
Beglaubigt

1""ärl,a,* {
Weirauch, Justizangestellte

Durcbwähl

05439/608-139

Telefon Parlfiöglichkelten
0 54 39/608-0 Parkplatz am Haüs
Telelax Öffentliche Verkehrsmftel
0 54 39 / 608.200 Staßeneingabe Na/i. An del

Bleiche

Bankverbindung
Kontoi 106024458 beider No.d/LB (BLZ250 500 00)
IBAN:IBAN DE6'l 2505 0000 010ö 0244 58
SWIFI:SWFT-BIC Nojdi LB: NOLADEzH

Inteft6t
!,$,!w sg'bsb.niedorsachson.de

Abteliungstelefax

05439/608-200
Dalum

02.12.2013
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Diemtgebäude
Sliflshof I
49593 Bersenbrilck
Spt€chzeiten

fi[ontag - Freilag
0g 00 - 12 00 Uhr
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Amtsgericlrt Bersenbrück
Posll'ach 1 i 29
49593 Bersenbrück

321/12 hi/kn 2013-11-28

Hintzler

4 C S22tr3

In dcm Rechtsstreit

nehme ich Bezug auf den Beschluss des Gerichts und tejle auf die neuerlichen Pamphlete des

Ilerm l{ackmann folgendes mit:

Die anfiingliche Gleichgültigkeit gegenliber dern pathologischen Bedürfnis des Kläger s
nahezu der gesamten Weltbevölherung ein Fehlverhalten votzuwetfen, ist nunmehr der
Uberz-eugung geu,ichen. dass clem Kläger nunmehr Einhalt zu gebieten ist.

Die Tatsache, dass er dem Gericht und mir Bestechrurg rurd Bestechlichkeit vorwirfi, hat nach
diesseitiger Auflassung strafrechtliche Relevanz. hn Übrigen gehl meine Auffassung
keinesfalls mit der des Gerichts konform, Es sind nachweislich Gespräche mit der Gegenseite
gellihrt worden. Diese Gespräche sind aucli seitens des Klägers nicht bestritlen worden.

Darüber hinaus ist auch ein Schriftsatz zm die Mutter des Beklagten ver{asst worden und es

sind Telefonate mit dem Kollegen Blecltweg geführt worden, Dieses ist in der mündlichen
Verhandlung seilens des Klägers anch bestätigt worden. Auch die Besichtigung und
Besprechung seines Betriebes vor Ort ist zwei Mal erfolgt und auch dicses hat der Kläger
bestätigt, Es ist mithin sehr wohl eine ülrer die Beratungsgebühr hinausgehende

Geschäftssebühr ertstarlden I

Hackmann



Zu bedenken ist im übrigen, dass der Kläger inkllsive Mehrrvefisteuer lediglich 500,00 Euro
angezahlt hat. im einzeJnen ergeben sich folgende zur Auftechnung stehencle Rechnungen:

Hackrnann gegen B€cher und Lorenz (319/12)

Gegenstandswert: 630,0 € (Becher),220,00 € (Lorenz),= 850,0 € 104,00 €
+ Auslagen 20% VVR VG 7002
Pauschale für Post und Telekommunikation

20,00 €

19% Umsatzsteuer VVR VG 7008

20,08 €

147,83 €

tlt n9. G

Haekmann gegen Oswald (318/12)

Ge gensta:rdswert Bis 500,00 €
1,3 Gebühr 2300 VVR VG

+ 20% Auslagen VVR VG 7002
Pauschale frir Post und Telekonrmunikation

+ 19% Umsatzsteuer WR VG 7008

5'l stt €

I 1.70 €

74"20 €
13,33 €

Rt 5? €

Hackmann ./. Hackmann (320/13)

Gegensttrndswert 20.000,00 €
(Wert des hälftigen Hausgrundstücks)

1,3 Gebühr 964,60€
+ 20% Auslagen VVR VG 7002 192,92 e

+ 190lo Umsatzsteuer VVR VG 7008
1157 ,52 €

219.92e

'-'ll:119

Gesamtsumme: 1608,80 €


